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Vorwort

Als ich als Student von 1994 bis 1996 die Kapitel im Taucher-Handbuch des ecomed-Verlages 
schrieb, versuchte ich einen Kompromiss zwischen „leicht verständlich“ und „medizinisch“ zu 
schaffen. Derzeit war ich eifrig beim Tauchen als Divemaster und mein Lieblingsziel war das 
Rote Meer. Beim Apnoe- oder Scubatauchen war ich in meinem Element. Schon damals habe 
ich die weiteren Kapitel Tauchgeschichte, Physik, Ausrüstung weitergeschrieben. Als junger Arzt 
und Vater habe ich allerdings zu wenig Zeit gehabt, dies weiterzuverfolgen. Nach dem Studium 
habe ich erst in Bremen und dann in Hamburg in einer Tauchdruckkammer gearbeitet. Dann 
hat es mich nach Australien verschlagen und die Arbeit wurde nicht weniger. Ich habe einige 
Jahre in der Notfallaufnahme gearbeitet. Zwischenzeitlich hatte ich meine Promotionsarbeit 
geschrieben. Danach begann ich die Ausbildung zur Allgemeinmedizin und bin seitdem als 
Facharzt der Allgemeinmedizin in Australien tätig. In letzter Zeit habe ich das „alte“ Buch wieder 
ausgegraben. Beim Überarbeiten habe ich die Wissensinhalte auf den neusten Stand gebracht 
und weitere Kapitel eingefügt. Ich hoffe allerdings, dass ich das Medizinische einfach, präzise 
und zugleich umfangreich darstellen konnte. Ich freue mich schon auf die E-Mail-Kommentare, 
die mir weitere Anregungen bringen werden, die Sie mir gerne unter olafstauchmedizin@yahoo.
com.au zukommen lassen können.

Das Buch ist detailgetreu, beinhaltet eine Menge an Information, ist übersichtlich gegliedert 
und lässt sich (hoffentlich) gut lesen. Da ich mir das Gelesene immer bildlich vorstellen muss, 
habe ich das Buch durch viele Bilder ergänzt. Die teilweise komplexen Inhalte der Gasblasen-
theorien waren faszinierend. Ich habe versucht, den Kern herauszuschälen und die wichtigsten 
Inhalte einzubringen.

Nach all dem Schreiben über das Tauchen kann ich mich jetzt wieder auf das Wesentliche 
konzentrieren und meine Flossen auspacken! Viel Spaß beim Lesen!

Olaf Rusoke-Dierich
Australien, im Frühsommer 2017
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